MODULE COMPTINE PARLÉE ET RYTHMÉE : PETER UND PAUL.
Objectifs : 

· être capable de décoder une structure rythmique et de l’adapter à une comptine donnée ( séances 1 et 2)

· être capable d’inventer un texte sur une structure rythmique donnée ( séance 2)

Séance 1.
Déroulement.


Organisation.
Moyens linguistiques.
Outils langagiers.

1. Mise en forme.

a) marcher sur une pulsation donnée par le maître.

b) quand on rencontre quelqu’un, se saluer sur cette trame sonore par

- des gestes

- des mots

c)  se saluer selon l’humeur, modifier l’intonation de la voix.

( triste / gai / fatigué…)

d) se saluer par des syllabes ( doudadidou / damdamboum…)


Groupe classe, en dispersion.
Geht im Saal herum und schlagt denTakt wie ich.

 Begrüsst euch mit dem Körper. Begrüsst jetzt mit Wörtern.

Jetzt seid ihr froh / traurig / müde.

Und jetzt noch mit Silben.


Hallo ! Guten Morgen! Guten Tag! Wie geht’s?

Ich bin froh / müde/ traurig...

2. Apprentissage de la comptine.

Ich bin Peter

Du bist Paul 

Ich bin fleissig

Du bist faul.

Répétition de chaque vers.


Groupe classe, en cercle.
Jetzt lernen wir einen Reim.

Wiederholt.


Ich bin Peter

Du bist Paul 

Ich bin fleissig

Du bist faul.

3. Frapper la comptine sur le corps. 


Idem.


Schlagt den Takt auf den Körper 

( Kopf / Schulter / Kopf / Knie...)


4. Frapper la comptine dans les mains en fondu enchaîné.
Idem.
Chaque enfant commence à jouer avant que l’autre ait terminé.


Séance 2.

Déroulement.


Organisation
Moyens linguistiques.
Outils langagiers.

1. Présentation des trois BK avec des structures rythmiques.

  //     //      ( Ich bin Peter)

di di  di di

  //      /        ( Du bist Paul)

di di   da

 /         /          ( intrus)

da       da

 
Groupe classe, en cercle.

BK au milieu.


Schaut diese Bildkarten an.


2. Décodage des BK, une BK après l’autre.
- Reproduction de chaque     structure sur les syllabes ( di di pour les croches,  da pour les noires).

- Frapper chaque structure dans les mains. 



Was bedeutet diese Bildkarte für euch ? Wer kann den Takt schlagen ? Macht ihn nach !

( Ein Schüler spielt den Takt vor, die anderen tun es ihm nach.)
Das sind Noten. „Da“ ist eine lange Note. „Di“ ist eine kurze Note.

3. Rappeler la comptine   « Ich bin Peter… ». La faire répéter.



Schlagt den Takt mit den Händen.


4. Associer les paroles de la comptine aux structures rythmiques.

Das letzte mal haben wir den Reim Peter und Paul gelernt. Wer kann es wiederholen ? Jetzt wiederholen wir es zusammen. 

Zu welcher Bildkarte gehört : „ Ich bin Peter.“ ? Zu welcher Bildkarte gehört : “Du bist Paul.“? U.s.w...

Welche Bildkarte kommt weg ?


Ich weiss es.

Zu dieser BK :  //  //

Zu dieser BK :  //  /



5.Récapituler la comptine en la disant et en la frappant



Wir wiederholen diesen Reim. Wir sagen es und schlagen den Takt dazu. 
Diese Bildkarte ( kommt weg) : /   /



6. Improviser des textes sur ces structures rythmiques ( réinvestir des structures langagières étudiées précédemment).

Wer kann einen Satz bilden auf den gleichen Takt ? Denkt an das, was wir gelernt haben. Zum Beispiel „Ich habe Hunger, du hast Durst.“
Ich bin traurig, du bist froh.

Ich bin Uschi, du bist Hans.

Das ist rosa, das ist rot.
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